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Das Nardini-Projektteam steuert die Digitalisierung  
in unserem Klinikum 

Im Nardini Klinikum wird im Rahmen einer Digi-
talisierungsoffensive die Patientenversorgung 
entlang des gesamten Behandlungsprozesses 
von der Aufnahme bis zur Entlassung opti-
miert und die IT-Sicherheit verbessert. Mög-
lich macht dies das Krankenhauszukunfts-
gesetz (KHZG), mit dem den Krankenhäusern 
bundesweit Fördergelder zur Verfügung ge-
stellt werden, um sie bis Ende 2024 fit für die 
 digitale Zukunft zu machen. 

Dabei geht es aber nicht nur um die Einfüh-
rung neuer Soft- und Hardware, denn die 
Digitalisierung setzt auch eine Veränderung 
der klinischen Abläufe voraus. Alle geplanten 
Einzelprojekte müssen daher in den komplexen 
und historisch gewachsenen Behandlungsab-
lauf integriert und damit die losen Enden der 
Einzelmaßnahmen sinnvoll verknüpft werden.

Um die anspruchsvollen gesetzlichen Vorga-
ben in knapp zwei Jahren erfüllen zu können, 
arbeitet im Nardini Klinikum bereits seit 2021 
eine interdisziplinäre Projektgruppe an den 
zahlreichen Details. 

Jedes Mitglied unseres Nardini-Projektteams 
ist auf seine eigene Weise von entscheidender 
Bedeutung für den Erfolg der Digitalisierung. 
Jeder bringt seine persönlichen Kompetenzen, 
Fähigkeiten und Sichtweisen ein, um die er-
folgreiche Einführung der digitalen Lösungen 
im laufenden Klinikbetrieb sicherzustellen. 
Heute wollen wir Ihnen unser Projektteam in 
alphabetischer Reihenfolge vorstellen.

Für das Projektteam
Thomas Frank
Pflegedirektor/Pressesprecher

Das Nardini-Projektteam

Annika Birkheuer
„Gemeinsam digital werden wir mit Teamwork, 
Rücksicht und Durchhaltevermögen.“

Die gelernte Gesundheits- und Krankenpflegerin arbeitet in un-
serem Qualitätsmanagement. Sie kennt die digitale Fieberkurve 
aus Ihrer norddeutschen Vergangenheit und ist für die Praxisbe-
gleitung vor Ort und die Schulungen zuständig. Mit dem wach-
samen QM-Blick stellt Sie sicher, dass bestehende Vorgaben auch 
in der Umstellungsphase eingehalten werden.

Markus Brand
„Die Digitalisierung ermöglicht uns eine nie  
dagewesene Vernetzung und Zusammenarbeit.“

Unser Spezialist für die patientennahen IT-Systeme bereitet die 
Einführung und Umsetzung neue digitaler Lösungen akribisch 
vor und stellt sicher, dass im Alltag auftretende Probleme schnell 
und zuverlässig gelöst werden. Dazu arbeitet der IT-Administra-
tor gemeinsam mit Sascha Büch eng mit dem medizinischen und 
pflegerischen Fachpersonal zusammen.



Waltraud Heinrich
„Gemeinsam werden wir digital!“

In kurzer Zeit die erforderlichen Investitionen umsetzen und da-
bei die Budgets und die Vergaberichtlinien einzuhalten – das ist 
die Aufgabe von Waltraud Heinrich. Die Leiterin unserer Kranken-
haus-Servicegesellschaft verhandelt mit den Dienstleistern, und 
vergleicht Angebote, damit wir die beste Lösung bekommen und 
dafür keinen Cent zu viel ausgeben.

Eva Lang
„Digitalisierung lebt durch und mit jedem einzelnen Menschen. 
Durch Zusammenarbeit wird sich die Digitalisierung entwickeln.“

Eva Lang steuert und koordiniert das gesamte Projektteam, 
plant die Schulungen und kümmert sich vor Ort um die klei-
nen, großen und ganz großen Probleme. Eva Lang ist Fach-
krankenschwester für Endoskopie und war jahrelang pflegeri-
sche Leitung des Funktionsdienstes, der Notaufnahme und des 
Herzkatheterlabors.

Thomas Frank
„Wir müssen allen Beschäftigten die Möglichkeit geben,  
sich umfassend über die Digitalisierung zu informieren.“

Interne und externe Kommunikation sind die Aufgaben von Tho-
mas Frank. Durch den Sitzplatz zwischen allen Stühlen stellt er 
sicher, dass die Zusammenarbeit im Projektteam funktioniert. 
Er informiert die Geschäftsführung und die Krankenhausleitung 
über den aktuellen Stand und koordiniert die Beauftragungen 
zwischen dem Zentraleinkauf, der Kaufmännischen Direktion 
und dem externen Berater Christian Simon.

Sascha Büch
„Zusammenarbeit ist das Beste, was man 
in der Praxis machen kann!“

Gemeinsam mit Markus Brand ist der IT-Administrator Sascha 
Büch mit dafür verantwortlich, dass das Klinik-Informationssys-
tem, die Telematik und anderen Systeme mit direktem Patienten-
bezug stabil und zuverlässig laufen und den Anforderungen der 
modernen Patientenversorgung entsprechen.



Kai Mützel
„Digital? Genial! Dank der Digitalisierung können Ärzte und 
Pflegepersonal auf modernste Technologien zurückgreifen,  
um ihre Arbeit effektiver zu gestalten.“

Kai Mützel arbeitet sich als IT-Administrator in die Anwendungs-
software ein und unterstützt tagtäglich die Umsetzung der digi-
talen Fieberkurve. Dazu kümmert er sich um die zahllosen Details 
im Hintergrund, ohne die eine Digitalisierung undenkbar wäre.

Thorsten Schiestel
„Der Beginn eines neuen Zeitalters.“

Der Krankenpfleger hat langjährige Erfahrung in der Endoskopie 
und der Funktionsdiagnostik. Er unterstützt die Umsetzung, in 
dem er Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter schult und sie damit auf 
die Einführung der neuen Technologie gut vorbereitet.

Vitalij Lubeschanin
„Wir fördern die Zusammenarbeit durch  
Informationsaustausch und Empathie.“

Die Gesamtverantwortung für den technischen Teil des Projektes 
hat IT-Administrator Vitalij Lubeschanin. Er koordiniert den Perso-
naleinsatz der IT und kümmert sich um die Server und das Netz-
werk.  Als IT-Sicherheitsbeauftragter ist er verantwortlich dafür, 
dass die digitalen Daten bestmöglich geschützt sind.

Jens Lehnhardt
„Auf geht´s in die digitale Zukunft!“

Gesamtleiter unseres Digitalisierungsprojektes ist Jens Lehnhardt. 
Er überblickt das große Ganze, ohne die Details aus dem Blick zu 
verlieren. Seine Aufgabe ist es auch, die Weiterentwicklung der 
Digitalisierung ab 2025 zu planen, denn die nächsten Aufgaben 
warten bereits auf uns.



Sie sind unser Neuer?
„Warum bin ich eigentlich noch nicht dabei?“

Interessierte und engagiert Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus 
unserer Dienstgemeinschaft sind herzlich willkommen, sprechen 
Sie uns an!

Christian Simon
„Es macht mir viel Spaß, gemeinsam mit dem Projektteam und 
dem Fachpersonal vor Ort die Digitalisierung auf den Stationen 
umzusetzen!“

Als externer Berater hat Christian Simon den Überblick über den 
Markt. Er ist unsere Schnittstelle zu den externen Leistungsanbie-
tern, zum Ministerium und zu anderen Kliniken. Als Beauftragter 
für Datenschutz und Informationssicherheit stellt er sicher, dass 
die besonders sensiblen Patientendaten sicher und vertraulich 
behandelt werden.

Katrin Schmidt
„Wir profitieren von der Digitalisierung nur,  
wenn Sie im Alltag damit arbeiten können.“

Das Projektteam funktioniert nur, wenn die Treffen und Termine 
gut vor- und nachbereitet sind. Das ist die Aufgabe von Katrin 
Schmidt, die zusätzlich unsere sehr engagiert Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter schult und auf den Echtbetrieb vorbereitet.

Jetzt Teil des Projektteams werden!

Fragen zur Digitalisierung? Hier geht es zu den Antworten:
E-Mail: digitalisierungsfragen@nardiniklinikum.de

Servicetelefon Zweibrücken: 06332 82 9696
Servicetelefon Landstuhl: 06371 84 3696

Nardini Klinikum St. Johannis 
Nardinistraße 30 · 66849 Landstuhl

Telefon 06371 84 0
www.nardiniklinikum.de


